
allgemeinevisper zeitung
6. Mai 2016 1

Seite 4

Martinsheim ausgelastet
Heute Freitag, 17 Uhr, beginnt in der Litternahalle die 37. 
vifra, die Oberwalliser Frühjahrsausstellung. 72 Aussteller 
werden mit ihren vielseitigen Produkten und Dienstleistungen 
vertreten sein.

Ab heute: 37. vifra
und Übermittlungsumschläge wird es für die Gemeinde Visp 
bereits bei der nächsten eidgenössischen Abstimmung am 
5. Juni geben. Die früheren Abstimmungssendungen wurden 
in der Vergangenheit vermehrt beschädigt.
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Neue Stimmkarten
Letztes Jahr war das Martinsheim voll ausgelastet. Die 101 
betagten Bewohner wurden von 137 Voll- oder Teilzeitmit-
arbeitenden gepflegt. Damit ist das Heim der drittgrösste 
Arbeitgeber in Visp.
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ERSCHEINT MONATLICH
AM ERSTEN FREITAG

VISP, 6. MAI 2016 – NR. 5 – 35. JAHRGANG

Auf den          gebracht•In einem halben Jahr
werden sie bereits vorbei sein, die Gemeinderatswahlen 
2016. Gegenwärtig nimmt jedoch eine andere Wahl in hohem 
Masse die Aufmerksamkeit der politisch Interessierten in 
Anspruch, eine Wahl, die erst in etwas weniger als einem 
Jahr, im Frühjahr 2017, zum Entscheid anstehen wird, die 
Wahl in die Kantonsregierung, in den Staatsrat. Einmal mehr 
kann das Gesetz manchem potenziellen Kandidaten einen 
bösen Streich spielen, nämlich der Passus, dass pro Bezirk 
nur eine Person in die Kantonsregierung gewählt werden 
darf. Dazu kommt der mächtige Druck von bisherigen, 
massgebenden eidgenössischen Parlamentariern auf 
einzelne Amtsinhaber. So dürften die Staatsratswahlen 
noch während einiger Zeit die Medien beherrschen. Die 
gleichzeitig stattfindenden Grossratswahlen verbleiben 
daher noch etwas im Hintergrund, obwohl sie mit Neuem 
aufzuwarten haben. Das Wallis wird dafür in nur mehr 6 
Wahlkreise eingeteilt, davon Brig und Visp für das Oberwallis. 
Die Bezirke – in unserem Falle Visp, Westlich Raron und 
Leuk – gelten als Unterwahlkreise. Zurück zu den näher-
stehenden Gemeinderatswahlen. Visp hat dabei 9 Sitze zu 
vergeben. Bisher werden diese durch 4 CVP, 3 ABP und je 1 
FDP und SVP besetzt. Die CVP wird Marc Wyssen ersetzen 
müssen, die ABP Carmen Lorenz-Roten, die zurzeit einzige 
Frau im Rat. Alle übrigen Amtsmitglieder scheinen erneut 
antreten zu wollen. Die FDP, um ihren Sitz zu wahren, die 
SVP – angesichts ihres Erfolges bei den eidgenössischen 
Wahlen vor einem Jahr – um eventuell ihren Besitzstand zu 
mehren. Und die SP wird sich anstrengen, um wieder in den 
Rat einzuziehen. Eine wichtige Voraussetzung für Kandidaten 
wird sein, ein breites Allgemeininteresse mitzubringen, bereit 
zu sein, als Mitglied einer Kollegialbehörde zu wirken, die 
nicht aus lauter Gleichgesinnten besteht und stets den 
gesunden Menschenverstand walten zu lassen. Innerhalb 
einer Partei sind die Spitzenleute oft derart fest im Sattel, 
dass die übrigen Kandidaten, denen die Allgemeinheit 
dankbar sein muss, dass sie sich zur Verfügung stellen, 
sich keinen Illusionen hingeben können. Die Erfahrung 
zeigt jedoch, dass sie mitten während der Amtszeit für 
Demissionierende "nachrutschen", sodass auch vorerst nicht 
Gewählte plötzlich als Gemeinderäte da stehen. So gesehen 
sind auch sie nicht chancenlos. Es ist wünschenswert, dass 
sich die Parteien mit gut ausgestatteten Listen präsentieren 
werden, mit tüchtigen, mit valablen Kandidaten.         Fins

Das stärkste Quartal                           
in der Geschichte der Lonza

Im ersten Quartal 2016 verzeichnete Lonza das 
stärkste erste Quartal in ihrer Geschichte in Bezug 
auf Umsatz und Ergebnis. Die solide Gesamtleistung 
des Unternehmens resultiert aus starken Ergebnis-
sen in den beiden Segmenten Specialty Ingredients 
und Pharma&Biotech.

Mit diesem positiven Start und 
dank der guten Wachstumsdy-
namik in das zweite Quartal, 
erwartet man ein zweistelliges 
KERN-EBIT-Wachstum im ers-
ten Halbjahr 2016. Diese Re-
kordleistung des Unternehmens 
hat zu einer gesunden Bilanz 
im ersten Quartal geführt und 
wird die weitere Schuldenre-
duzierung des Unternehmens 
vorantreiben.
Richard Ridinger, CEO von 
Lonza, kommentierte dieses 
ausgezeichnete Ergebnis wie 
folgt: "Diese Rekordergebnisse 
im ersten Quartal zeigen, dass 

die konsequente Marktorien-
tierung unserer Organisation 
Früchte trägt. Die fortlaufenden 
Optimierungsprojekte, die or-
ganisches Wachstum, striktes 
Portfoliomanagement und Ope-
rational Excellence betonen, 
erweisen sich als erfolgreich. 
Wir werden diesen positiven 
Start ins Jahr nutzen, um unsere 
Transformation weiter voranzu-
treiben, mit dem Ziel, unsere 
Position als führender Zulieferer 
der Pharma-, Biotech- und un-
seren verschiedenen Specialty 
Ingredients Märkten weiter zu 
stärken."

Hohe Nachfrage       
im Pharma&Biotech-

Segment

Das Umsatzwachstum des 
Pharma&Biotech-Segmentes 
wurde durch die starke Nach-
frage in Mammalian Manufac-
turing, Clinical Development 
und Emerging Technologies 
angeführt. Das besser als er-
wartete Wachstum in Emerging 
Technologies wurde insbeson-
dere durch Beiträge von Cell 
und Viral Therapy Anwendungen 
erzielt. Die deutliche Ergebnis-
verbesserung war eine Folge der 

starken operativen Leistung und 
der laufenden Kostendisziplin. 
Die starke Wachstumsdynamik 
in Biologics führt zu einer 
vielversprechenden Pipeline 
für die Zukunft. Lonza plant 
weitere Ausbauprojekte, um 
der hohen Nachfrage gerecht 
zu werden.
Das gesunde Bioscience 
Solutions-Geschäft zeigte 
eine weitere Verbesserung 
gegenüber dem Vorjahr, dank 
Produkteinführungen und ei-
ner guten Nachfrage in allen 
Teilsegmenten.

GEMEINDE VISP                           Bekanntmachung

Einladung                      
zur Urversammlung

Die Urversammlung wird auf Dienstag, 24. Mai 2016, 19 
Uhr, ins Kultur- und Kongresszentrum La Poste einberufen.

Traktanden:
1.	 Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2.	 Protokoll der Urversammlung vom 24. November 2015: 

Genehmigung
3.	 Verwaltungsrechnung 2015 und Bericht der Revisoren: 

Beschlussfassung
4.	 Bauabrechnung Garderobengebäude Sportplatz Mühleye: 

Kenntnisnahme
5.	 Bauabrechnung Schulhaussanierung Baumgärten West: 

Kenntnisnahme
6.	 Quartierpläne Litterna, Bäret, Stockmatten Süd und 

G-Areal Lonza: Genehmigung
7.	 Orientierungen:
	 • Stand Projekt Eissport- und Eventhalle
	 • Ausbau Kindertagesstätte Baumgärten
	 • Allgemeine Gemeindeinformationen
8.	 Verschiedenes
Die Verwaltungsrechnung 2015 der Gemeinde Visp ist 
abgeschlossen. Die Unterlagen dazu und das Protokoll der 
letzten Urversammlung liegen während der gesetzlichen 
Frist von 20 Tagen vor der Urversammlung, d. h. seit 4. Mai 
im Rathaus (Finanzabteilung) öffentlich zur Einsicht auf.

Die Gemeindeverwaltung

Informationen über               
Eissport- und Eventhalle

Die Gemeinde Visp wird ab kommenden Juni die Visper Bevölkerung 
regelmässig in der "vaz" ausführlich über den Projektierungs- und 
Planungsstand der neuen Eissport- und Eventhalle informieren. – 
Termine in nächster Zeit: 13. Mai 2016: Abgabe der vier Projekte 
und Angebote in Rahmen des Gesamtleistungs-Studienauftrags / 
bis Ende Mai 2016: Vorprüfung dieser Angebote / Juni 2016: 
Beurteilung durch die Sach- und Fachjury / bis Ende Juni 2016: 
Bestimmung des Siegerprojektes durch den Gemeinderat.

Öffnungszeiten über Feiertage
Die Büros der Gemeindeverwaltung sind über die Feiertage wie folgt 
geschlossen:

Pfingsten
von Freitag, 13. Mai, abends, bis Dienstag, 17. Mai, morgens

Fronleichnam
von Mittwoch, 25. Mai, abends, bis Montag, 30. Mai, morgens
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vispamtliches
AMTLICHE PUBLIKATIONEN DER GEMEINDE VISP

Wechsel beim Verlustschein-    
Inkasso

Der Gemeinderat hat die Kündigung des Vertrages 
zum Verlustschein-Inkasso mit der Firma Alphapay 
und den Mandatswechsel zur Intrum Justitia AG als 
führende Anbieterin von Credit Management Ser-
vices in der Schweiz genehmigt und der Abtretung 
sämtlicher bisheriger und zukünftiger Verlustscheine 
an die Intrum Justitia AG zugestimmt. 

Das im Jahr 2011 beschlossene 
Kriterium, wonach Erben eines 
verstorbenen Schuldners nicht 
belangt werden, bleibt jedoch 
bestehen.

Der Rat stützte sich dabei 
auf die Argumente für eine 
Abtretung aller Verlustschei-
ne hinsichtlich persönlicher 
Betreuung, Wirtschaftlichkeit, 
personeller Ressourcen, Gleich-
behandlung und auch im Ver-

gleich zu anderen Oberwalliser 
Gemeinden.

Im Sommer 2013 wurde das 
Verlustschein-Inkasso für 
nicht im Oberwallis ansässige 
Schuldner und für Schuldner, 
von welchen die Gemeinde 
keine aktuelle Adresse ausfindig 
machen konnte, an Alphapay, 
einer Tochtergesellschaft von 
Swisscom, abgetreten. In-
zwischen hat Swisscom die 

Alphapay AG an die EOS Gruppe 
veräussert und die direkten 
Ansprechpartner haben zur 
Intrum Justitia gewechselt.

Ende 2016 verjähren alle 
Verlustscheine, die vor 1997 
ausgestellt wurden. Ab 1997 
verjähren durch einen Ver-
lustschein verurkundete For-
derungen nach Artikel 149a 
des Schuldbetreibungs- und 
Konkursgesetzes (SchKG) neu 
nach 20 Jahren.

Insgesamt hat die Gemeinde 
Visp seinerzeit 210 Verlust-
scheine im Gesamtbetrag von 
Fr. 429 000.– abgetreten; ak-
tuell sind noch 169 Fälle offen.

Abfallsünder werden                
jetzt massiv gebüsst

Da mehrere Aufforderungen und Publikationen 
bezüglich einer korrekten Kehrichtentsorgung bei 
den Abfallsammelstellen bisher nicht den erhoff-
ten Erfolg erbracht haben, hat der Gemeinderat 
beschlossen, nun die strafrechtliche Verfolgung der 
Abfallsünder umzusetzen. 

Dadurch wird dem zurzeit 
nicht tolerierbaren Zustand 
des widerrechtlichen Ablagerns 
von Abfällen bei den Abfallsam-
melstellen Einhalt geboten und 
es werden neben dem Einsatz 
von Abfallkontrolleuren künftig 
auch Videoüberwachungen ein-
gesetzt. Für die Überwachung 
mit Personenidentifikation 
muss dabei Art. 5 Ziff. 4 des 
Polizeireglements der Gemeinde 
Visp berücksichtigt werden. 
Zur Sicherstellung einer geord-
neten Abfallbewirtschaftung, 

auch im Bereich der Sammel-
stellen, hat der Gemeinderat 
folgende Massnahmen be-
schlossen:
−	Die neu gestaltete Abfallsam-

melstelle "Litterna" wird für 
eine befristete Zeitspanne 
von vier Monaten mittels 
einer mobilen Videokamera 
überwacht. Dazu wird eine 
neue Kamera angeschafft.

−	Für das Handling der mobilen 
Kamera werden die Agenten 
der Gemeindepolizei sowie 
die Kehrichtkontrolleure 

entsprechend geschult und 
instruiert.

−	Die Sichtung des Beweisma-
terials erfolgt gemäss dem 
Polizeireglement durch die 
Gemeindepolizei.

−	Die Überwachungen wer-
den gemäss den reglemen-
tarischen Bestimmungen 
öffentlich publiziert und 
schliesslich umgesetzt.

amo benötigt mehr Raum
Der Visper Gemeinderat hat diesem Bedürfnis 
insofern entsprochen, als er beschlossen hat, der 
Allgemeinen Musikschule Oberwallis amo im Schul-
haus Sand Räumlichkeiten zur Verfügung zu stellen.

Es handelt sich dabei einerseits 
um die partielle Mitbenutzung 
des Singsaales sowie des An-
nexraumes im Erdgeschoss und 
andererseits um die Nutzung 
der gegenwärtig leer stehen-
den Abwartswohnung im 1. 
OG des Singsaalgebäudes als 
Sekretariat.

Nach den abgeschlossenen 
Sanierungsarbeiten am Ge-
bäude im Sand können die 
Räumlichkeiten ab anfangs 
2017 benutzt werden. 
Für die Nutzung der bishe-
rigen Abwartswohnung wird 
mit der amo ein Mietvertrag 
abgeschlossen.

Stellen bei KG und PS     
neu besetzt

Insgesamt sind für die ausgeschriebenen Stellen 
52 Bewerbungen eingegangen, darunter viele PH-
Abgehende. Die Standortgemeinde Visp hat den 
vom Ausschuss der Schulkommission zusammen mit 
der Schuldirektion vorgeschlagenen Anstellungen 
einstimmig zugestimmt und diese bei der Dienststelle 
für Unterrichtswesen wie folgt beantragt:

•	Larissa Imesch aus Visp, für 
ein Pensum von 60–70 % in 
4H/5H (2./3. PS)

•	Elisabeth Borter aus Turt-
mann, für ein Pensum von 
60–70 % in 4H/5H (2./3. PS)

•	Daniela Stoffel aus Brig, für 
ein Pensum von 100 % in 4H 
(2. PS) 

•	Samira Bürgin aus Visp, für 
ein Pensum von 50–60 % DfF 
(Deutsch für Fremdsprachi-
ge) in 1H/2H (Kindergarten)

•	Stephanie Bender-Heinz-
mann aus Visperterminen, 

für ein Pensum von 40–50 %                                             
PSH (Pädagogische Schüler-
hilfe)

•	Magda Salzmann aus Naters, 
für ein Pensum von 50 % in 
der Gemischten Kleinklasse 
5H (3. PS)

•	Caroline Schneider-Heinz-
mann aus Visperterminen, 
für ein Pensum von 25 % in 
1H/2H (Kindergarten)

•	Melanie Heutschi-Williner 
aus Ried-Brig, für ein Pensum 
von 40 % PSH (Pädagogische 
Schülerhilfe)

Zwei Ladesäulen                 
für Elektrofahrzeuge

Die VED AG/EVWR AG möchte in Visp und Eyholz 
an zwei Standorten je eine Ladesäule für Elektro-
fahrzeuge installieren und betreiben. Dabei werden 
alle technischen Erfordernisse durch die Anbieterin 
installiert und finanziert. 

Gemeindeseitig ist der Ener-
gieversorgerin der jeweilige 
Standort mit Parkplatz zu über-
lassen sowie das Zugangsrecht 
sicherzustellen.
Der Gemeinderat hat der VED 
Visp Energie Dienste AG bzw. der 
EVWR AG auf dem Parkplatz an 
der Bäretstrasse sowie nördlich 

des Restaurants Eyholz das 
Recht zur Installation und zum 
Betrieb je einer E-Ladestation 
eingeräumt. 
Die Errichtung und der Betrieb 
der beiden Stationen werden 
in einem Überlassungs- und 
Nutzungsvertrag als Mietver-
hältnis geregelt.

Quellschutzzonenpläne        
genehmigt

Nach der öffentlichen Publika-
tion der Quellschutzzonen auf 
dem Gemeindegebiet von Visp 
im Amtsblatt vom 2. November 
2012 sowie der Genehmigung 
durch den Gemeinderat von Visp 
vom 9. Januar 2013 wurden 
nachträglich die Quellschutz-
zonen S1 der beiden Trink-
wasserbrunnen "Hohbrunnu" 
und "Chatzuhüs" auf die Fas-
sungsanlagen verkleinert sowie 
der Gewässerschutzbereich Ao 
entlang der Vispa ergänzt.

Der Gemeinderat hat die durch 
das Büro OSPAG am 25. Februar 
2016 angepassten Quellschutz-
zonenpläne genehmigt. Des 
Weiteren wurde bestimmt, dass 
im Rahmen des Generellen 
Entwässerungsplans (GEP) die 
Abwasserleitung der Gemeinde 
Visperterminen, welche sich 
teilweise in der Grundwasser-
schutzzone S2 des Trinkwasser-
Fassungsbrunnens "Hohbiele" 
befindet, inspiziert und nötigen-
falls saniert wird.

Sanierungen 
beim Gemeinde

strassennetz
Zur Sanierung des Gemein-
destrassennetzes hat der Ge-
meinderat folgende Vergaben 
beschlossen, alle im freihän-
digen Verfahren:
−	Sanierung Trottoir  Balfrin

strasse zum Preis von Fr. 
28 383.10 an die Ulrich Im-
boden AG in Visp.

−	Sanierung Trottoir Kleegär-
tenstrasse zum Preis von             
Fr. 26 649.– an Schmid Se-
verin Söhne in Brig-Glis.

−	Sanierung  Bahnhofplatz 
sowie Feldstrasse inklusive 
Einbau der erforderlichen 
Entwässerung zum Preis 
von Fr. 18 346.60 an Schmid 
Severin Söhne in Brig-Glis.

−	Belagsarbeiten im Albenried 
zum Preis von Fr. 65 718.– an 
die Pius Schmid AG in Visp.

Unterstützung 
von Visper Events
Als Unterstützung der traditi-
onellen Visper Events auf dem 
Kaufplatz, welche der Verein 
Visp Gewerbe Tourismus VGT 
unter Mitwirkung des Orts-
marketings organisiert und 
durchführt, hat der Gemein-
derat Beiträge gesprochen:
−	für die Summerparty vom       

31. Juli und den 1. August-
Event einen Betrag von Fr. 
10 000.–,

−	für das Brisolée vom 22. 
Oktober einen Betrag von 
Fr. 5 000.–.

Betriebsbewilli-
gung gelöscht

Der Gemeinderat hat die Be-
triebsbewilligung von Ursula 
Aramayo-Siegenthaler für das 
Restaurant Sport gelöscht, da 
sie diesen Betrieb am 12. April 
aufgegeben hat.

Eingang zu Visp 
West kostet 
700 000 Fr.

Für die Neugestaltung des Be-
reiches Eingang Visp West/Ein-
gang Sportplatz Mühleye sind 
bei der Gemeinde Visp sechs 
Angebote von einheimischen 
Unternehmen eingegangen.

Der Gemeinderat hat die Ar-
beiten im offenen Verfahren 
zum wirtschaftlich günstigsten 
Angebot von Fr. 695 756.– an 
die Ulrich Imboden AG in Visp 
vergeben.
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Eidgenössische Abstimmungen  
vom 5. Juni

Die Urversammlung wird einberufen auf Sonntag, 5. Juni 2016, um über folgende eidg. Vorlagen 
abzustimmen:
–	 Volksinitiative vom 30. Mai 2013 "Pro Service public"
–	 Volksinitiative vom 4. Oktober 2013 "Für ein bedingungsloses Grundeinkommen"
–	 Volksinitiative vom 10. März 2014 "Für eine faire Verkehrsfinanzierung"
–	 Änderung vom 12. Dezember 2014 des Bundesgesetzes über die medizinisch unterstützte Fortpflanzung 

(Fortpflanzungsmedizingesetz, FMedG)
–	 Änderung vom 25. September 2015 des Asylgesetzes (AsylG) 	

Öffnungszeiten der Urnen
Samstag, 4. Juni: 17.00–19.00 Uhr                                                     Sonntag, 5. Juni: 9.30–11.30 Uhr

Wahl- und Abstimmungsmaterial sowie Stimmkarte
Alle stimmberechtigten Personen erhalten vor der Abstimmung einen persönlich adressierten Umschlag 
mit dem amtlichen Stimmmaterial (Rücksendungsblatt/Stimmkarte, Stimmkuvert und Stimmzettel) für 
die Abstimmung. Wer am 20. Mai noch nicht im Besitze des Stimmmaterials ist, soll dies umgehend 
der Gemeindekanzlei melden (Tel. 027 948 99 11).

Anleitung zur Stimmabgabe an der Urne
Das Ihnen nach Hause zugestellte amtliche Stimmmaterial (Rücksendungsblatt/Stimmkarte, Stimmkuvert 
und Stimmzettel) muss an die Urne mitgenommen werden.

Anleitung zur brieflichen Stimmabgabe
•	 Die Stimmzettel ausfüllen, diese anschliessend in das dafür vorgesehene Stimmkuvert legen.
•	 Das Stimmkuvert in den Übermittlungsumschlag legen.
•	 Auf dem Rücksendungsblatt/Stimmkarte die Unterschrift anbringen, andernfalls die Stimmen ungültig 

sind.
•	 Das Rücksendungsblatt/Stimmkarte in den Übermittlungsumschlag legen, sodass die Adresse der 

Gemeinde im Sichtfenster erscheint.
•	 Den Übermittlungsumschlag frankieren und rechtzeitig der Post übergeben, sodass er spätestens 

am Freitag, der dem Urnengang vorausgeht, bei der Gemeindeverwaltung eintrifft.
	 Demnach muss der Übermittlungsumschlag spätestens am Dienstag mit B-Post oder am Donnerstag 

mit A-Post verschickt werden.
	 Es ist auch möglich, den Übermittlungsumschlag unfrankiert auf der Gemeindekanzlei in die bereit-

stehende Urne zu werfen. Die Gemeindekanzlei ist wie folgt offen:
	 Montag, Dienstag, Donnerstag:	 9.00 bis 11.30 Uhr
	 Mittwoch, Freitag:		  9.00 bis 11.30 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
•	 Wichtig: Den Übermittlungsumschlag nicht in den Gemeindebriefkasten vor dem Rathaus werfen, 

da sonst die Stimmen ungültig sind.
Die Gemeindeverwaltung

Ungültige Stimmabgaben 
vermeiden!

Die Gemeinde Visp verzeichnet im Durchschnitt etwa 2 % 
ungültige Stimmen bei Abstimmungen. Dabei wiederholen 
sich dieselben Fehler bei jeder Abstimmung. Nachfolgend 
somit der Hinweis auf Fehlerquellen:
Bei brieflicher Abstimmung
–	ungültig, wenn die weisse Stimmkarte fehlt,
–	ungültig, wenn die Unterschrift fehlt oder nicht persönlich 

unterschrieben wurde,
–	ungültig, wenn die Stimmzettel nicht im kleinen grauen 

Kuvert (z. B. eidg. Abstimmungen) abgelegt sind oder 
fehlen,

–	ungültig, wenn das Abstimmungsmaterial nicht im 
Original-Übermittlungsumschlag abgelegt und zugestellt 
wird,

–	ungültig, wenn die Abstimmungsunterlagen von mehreren 
Personen (z. B. Ehepaar) im gleichen Übermittlungsum-
schlag zugestellt werden,

–	ungültig, wenn das Abstimmungsmaterial in den Brief-
kasten der Gemeinde gelegt wird, da die Zustellung mit 
der Post erfolgen muss,

–	ungültig, wenn das Abstimmungsmaterial zu spät auf 
der Gemeinde eintrifft (B-Post eine Woche vor dem 
Abstimmungswochenende aufgeben)

Bei Stimmabgabe in die Urne auf der Kanzlei
(bis Freitag vor dem Abstimmungswochenende um 18 Uhr)
–	ungültig, wenn das Abstimmungsmaterial vor die Türe 

der Kanzlei gelegt wird,
–	ungültig, wenn nur die losen Stimmzettel oder die 

Stimmzettel im kleinen grauen Kuvert ohne Übermitt-
lungsumschlag in die Kanzlei-Urne gelegt werden.

Bei Abstimmung an der Urne (Samstag/Sonntag)
–	ungültig, wenn die Stimmkarte fehlt,
–	ungültig, wenn das Abstimmungsmaterial von Dritt-

personen mit an die Urne gebracht wird (z. B. von 
Familienangehörigen), da nur persönlich abgestimmt 
werden darf.

Neue Übermittlungsumschläge 
und Stimmkarten

Übermittlungs
umschläge

Infolge vermehrter Beschä-
digungen von Abstimmungs-
sendungen auf dem postali-
schen Weg wurde ein neuer 
Übermittlungsumschlag in 
Zusammenarbeit mit der Post 
lanciert. Die bisherigen Um-
schläge dürfen ab sofort nicht 
mehr benützt werden.

Stimmkarten

Wegen den neuen Übermitt-
lungsumschlägen musste auch 
eine neue Stimmkarte erarbeitet 
werden. Die vom Kanton hierfür 

eigens erstellte Stimmkarte 
wird neu auch in der Gemeinde 
Visp eingeführt. 
Die Stimmbürger erhalten 
bereits für die nächste eid­

genössische Abstimmung                           
vom 5. Juni die neuen Stimm­
karten und Übermittlungs­
umschläge.

Fronleichnam 2016
Programm vom 26. Mai

	 9 Uhr	 Beginn der Prozession
	ca. 10 Uhr	 Festgottesdienst 
		  bei schönem Wetter beim Schulhausplatz Ost
		  bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche
	ca. 11 Uhr	 Fahnenübergabe

Prozessionsteilnehmer
Die Prozessionsteilnehmer finden sich bei den üblichen Orten 
ein. Es sind dies: Musikvereine (Musikgesellschaft Vispe, 
Musikgesellschaft Kühmatt, Tambouren und Pfeifer Visp, 
Tambouren und Pfeifer Sektion Rhone) – Vereinsbanner und 
Fahnendelegationen – St. Mauritius und Militär – Kinder 
mit Fähnchen, Schulmädchen, Schulknaben, Kränzelkin-
der – Wölflinge und Pfadfinder – Ehrwürdige Schwestern 
– Erstkommunikanten – Trachtengruppe – Kirchenchor – 
Allerheiligstes/Ehrenwache – Behörde und Volk.

Aufruf an Bevölkerung und Soldaten
Am Donnerstag, 26. Mai, feiert Kirche und Volk den 
Fronleichnamstag. Die Gemeindeverwaltung richtet einen 
Appell an die Bevölkerung, die Häuser zu beflaggen und in 
grosser Zahl an der Prozession teilzunehmen. Sie heisst die 
Soldaten, zahlreich in der Ehrenkompanie mitzumachen.
Besammlung: Die Besammlungszeiten werden durch den 
Tageskommandanten bekannt gegeben.
Tenue: Gewehr, Helm, Bajonett, schwarze Schaftschuhe
Der Abschluss der Feierlichkeiten findet auf dem St. Mar
tiniplatz statt.
Aufgrund der Vorbereitungen für das Ablassen der Don­
nerschläge wird der Bärgjiweg von Mittwoch, 25. Mai, 
21 Uhr, bis Donnerstag, 26. Mai, 12 Uhr, gesperrt sein.

Die Gemeindeverwaltung

Orchesterverein 
feiert 100-jähri-

ges Bestehen
Zu diesem Anlass wird der 
Orchesterverein Visp gleich 
zweimal im La Poste-Saal 

Inliner-Sanierung 
gemäss Entwäs-

serungsplan
Im offenen Verfahren waren bei 
der Gemeinde für die Inliner-
Sanierung der Stränge N12–
N17, O65–P6b und V9–V27 
diverse Angebote eingegangen.

Der Gemeinderat hat die Aufträ-
ge an das jeweils wirtschaftlich 
günstigste Angebot vergeben:
−	Strang N12–N17 zum Preis 

von Fr. 83 721.70 an die 
KFS Kanal Service AG in 
Oensingen

−	Strang O65–P6b zum Preis 
von Fr. 669 252.80 an die 
ARGE Jenni Kanalsanierungs 
AG in Oey

−	Strang V9–V27 zum Preis 
von Fr. 75 629.85 an die KFS                                            
Kanal Service AG in Oensin-
gen
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Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp
www.cricer.ch       
076 328 13 14

konzertieren. Am 3. Dezem-
ber 2016 führt der Jubilar 
gemeinsam mit dem Martins
chor und dem Männerchor 
sowie der Alex Rüedi Big Band 
ein Geburtstagskonzert auf.                                           

Am 18. November 2017 wird        
am Nachmittag ein Orchester-
festival mit Walliser Jugendor-
chestern über die Bühne gehen. 
Das abendliche Galakonzert 
werden der Orchesterverein        
und die Konzertgesellschaft 
Oberwallis gemeinsam ge-
stalten. 

Die Organisatoren rechnen mit 
Ausgaben von insgesamt Fr. 
125 000.–. 

Die Gemeinde Visp hat – als 
einer der Hauptsponsoren – 
einen finanziellen Beitrag von 
Fr. 10 000.– gesprochen.

Kleidchen für      
die Fronleich-

nams-Prozession
Die Pfarrei Visp stellt den 
Mädchen des Kindergartens 
und der 1. Primarklasse von 
Visp, Eyholz und Baltschie-

der auch dieses Jahr wieder 
ein weisses Röckchen für die 
Fronleichnams-Prozession zur 
Verfügung. Wer von diesem 
Angebot Gebrauch machen 
möchte, kann sich bei A. Arigoni, 
Tel. 027 946 13 85, melden.

Kurse Erwachse-
nenbildung

finden im Mai/Juni folgende 
statt:
–	Schmuckan-

hänger aus 
Aludraht, 1 
x 3 Stunden 
am Freitag, 
20. Mai, 19 
bis 22 Uhr. 
Anmeldeschluss: 12. Mai

–	Wege aus der Grübelfalle,         
2 x 2½ Stunden ab Montag, 
23. Mai, 19 bis 21.30 Uhr. 
Anmeldeschluss: 17. Mai

–	Heil- und Teekräuter sam-
meln, 1 Tageskurs am Sams-
tag, 11. Juni, 10 bis 16 Uhr. 
Anmeldeschluss: 3. Juni

Anmeldung/Auskunft: Edeltrud 
Meichtry, Tel. 027 946 50 82 
und 079 728 55 34, E-Mail: 
erwachsenenbildung@visp.ch
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Spielgruppen 2016/17
Spielgruppe	 Montag     9.00–11.00 Uhr	 20 Fr. pro Halbtag
Waldspielgruppe	 Dienstag 13.30–16.30 Uhr	 25 Fr. pro Halbtag

Die Eltern überlegen sich vor der Anmeldung gut, ob ihr Kind die 
Spielgruppe wirklich während des ganzen Jahres besuchen soll. Einmal 
angemeldet, unterstützen die Eltern ihr Kind dabei, mit Freude an der 
Spielgruppe teilzunehmen. Die Anmeldung eines Spielgruppenkindes gilt 
für das ganze Schuljahr und es muss der ganze Betrag für das laufende 
Schuljahr bezahlt werden. Ungeachtet ob das Kind die Spielgruppe 
besucht oder nicht.
Der Betreuungstarif wird jeweils für zwölf Spielgruppenbesuche (Fr. 240.–), 
zu Beginn des jeweiligen Zyklus an die Spielgruppenleiterin bezahlt.
Anmeldung und Information bei Spillchischta, Tel. 027 946 64 94

Kinderhort ab August 2016
Der Kinderhort der Spillchischta ist in die Halbtagesbetreuung integriert. 
Das Angebot gilt für Kinder ab zwei Jahren bis zum Kindergarteneintritt.
Der Hauptauftrag der Spillchischta ist die Unterstützung der Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf. Aus diesem Grund werden bei der Aufnahme 
zuerst Halbtageskinder von berufstätigen Eltern mit Wohnsitz in Visp 
berücksichtigt. Auch bei der Aufnahme der Kinder für den Kinderhort 
geben wir Familien mit Wohnsitz in Visp den Vorzug. Es kann ein fixer 
Halbtag reserviert werden und dieser soll regelmässig genutzt werden. 
Kommt ein Kind an einem reservierten Halbtag nicht in den Kinderhort, 
muss es möglichst frühzeitig bei der Betreuerin abgemeldet werden. 
Kinderhortplätze können nicht vorreserviert werden. Betreuungsplätze im 
Kinderhort sind jederzeit innert Wochenfrist kündbar. Dies gilt sowohl für die 
Eltern wie auch für die Spillchischta. Werden zusätzliche Halbtagesplätze 
benötigt, sieht sich die Spillchischta leider gezwungen, die Anzahl der 
Kinderhortplätze zu reduzieren und diese an Halbtageskinder zu vergeben.
Der Betreuungstarif wird jeweils beim Bringen der Kinder bezahlt und ist 
nur geschuldet, wenn das Kind den Kinderhort besucht. Die Zwischen-
mahlzeiten sind im Preis inbegriffen.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8.30–11.30  
Uhr und von 13.30–17.00 Uhr; Mittwoch von 8.30–11.30 Uhr
Preis: Vormittag: Fr. 22.–, Nachmittag: Fr. 24.–
Anmeldungen: ab 4. Juli für Visper Familien / ab 5. September für Familien 
aus den umliegenden Gemeinden bei Spillchischta, Tel. 027 946 64 94 
(Betriebsferien vom 18. Juli bis 8. August)

Visper Theater in Brig
Am 19., 20. und 21. Mai, jeweils um 20.30 Uhr, tritt 
das Junge Visper Theater mit dem Stück "Norway; 
Today" im Kellertheater in Brig vor das Publikum.

Autor des Stücks ist Igor Bau-
ersima, für das Spiel zeichnen 
Salome Ruppen und Aaron 
Heinzmann verantwortlich, 
für die Regie Johannes Millius, 
für die Regieassistenz Sabine 
Buri und für Technik/Videoregie 
Manuela Jossen und Sandra 
Schmid.
Ein lebensmüder Norweger 
sucht über das Internet Gleich-
gesinnte, die mit ihm in den 

Tod gehen wollen. Eine junge 
Österreicherin meldet sich 
daraufhin, und sie treffen sich      
auf einer schneeverwehten 
Klippe in Norwegen, um ge-
meinsam in den Selbstmord zu 
springen. Ihre Todessehnsucht 
hat keine biografischen, eher 
grammatikalische Ursachen: 
Leben war für sie immer nur 
"am Leben", nie "mitten im 
Leben" zu sein…

Berner Protes
tanten in Visp

Am Pfingstsonntag, 15. Mai, 
tagt die Protestantische So-
lidarität Bern im Anschluss 
an den Gottesdienst in Visp. 
Diese Vereinigung hilft den 
protestantischen Diaspora-
Gemeinden im Wallis.

Freiwillige            
Beiträge

Mit Autoscheibenputzen kamen 
fast Fr. 1 000.– zugunsten 
einer Biogasanlage in einem 

Martinsheim war 2015 voll ausgelastet
Das bedeutet auch 37 595 Pflegetage. Von den 101 
Bewohnenden waren 82 Frauen und 19 Männer. 
Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer betrug rund 
3 Jahre und 44 Tage. Das verlangte 92 Vollzeit-
stellen mit 137 Mitarbeitenden. Das Martinsheim     
ist damit als Arbeitgeber weiterhin die Nr. 3 in                  
Visp.

Dies konnte Stiftungsratsprä-
sident Dr. Franz Schmid an der 
kürzlichen Stifterversammlung 
verkünden.

Martinsheim bildet 
17 Lernende aus

Heimleiter Markus Lehner konn-
te in seinem Bericht beifügen, 
dass man sich – um dem 
Fachkräftemangel vorzubeu-
gen – stark in der Ausbildung 
von künftigem Pflege- und 
Betreuungspersonal engagiert. 
Im letzten Sommer haben 8 
Auszubildende dort erfolgreich 
die Lehre abgeschlossen. Ge-
genwärtig sind 17 Jugendliche 
in der Ausbildung.

Das Martinsheim kann auch auf 
über 70 freiwillige Helfer zählen.

Weniger Staats
beiträge zulasten 

der Bewohner

Weniger positiv: Der Kanton 
hatte anfangs 2015 seinen 
Anteil an den Pflegekosten auf 
70 % reduziert.
Neu müssen sich daher auch 

die Bewohner – je nach ihrem 
Vermögen – und die Gemeinden 
mit insgesamt 30 % an den 
Pflegekosten beteiligen.

Die Bewohner des Heims stam-
men 59 aus der Gemeinde und 
22 aus dem Bezirk Visp. Das 
Durchschnittsalter beträgt 
86,19 Jahre.

92 arbeiten              
in der Pflege

In der Verwaltung sind 4 Per-
sonen engagiert, in der Pflege 

92, in der Betreuung 9, im 
technischen Dienst 2, in der 
Küche 10 und in der Reinigung 
und Lingerie 17. Dazu kommen 
die Lernenden in verschiedenen 
Bereichen.

4 Mitarbeiterinnen können 
auf ein Vierteljahrhundert zu-
rückblicken: Gordona Antic, 
Genoveva Gruber, Ursula Lorenz 
und Marica Puskaric.

Erstmals 10 Mio. Fr. 
Umsatz

Insgesamt stieg der Betriebs-
ertrag erstmals auf über 10 
Mio. Fr. Den Löwenanteil davon 
bestritten die Pensionäre selbst 
(4,98 Mio. Fr.) und Krankenkas-
sen (4,44 Mio. Fr.).

Bei den Ausgaben beanspruchte 
der Personalaufwand mit 8,33 
Mio. Fr. den grössten Anteil.

Bei Fr. 628 000.– Abschreibun-
gen resultierte ein beachtlicher 
Cashflow von Fr. 552 000.–.

212 000 Fr. freiwillige Beiträge
Das ist erfreulich. Diese setzen sich wie folgt zusammen:

Spenden im Gedenken an Verstorbene	 Fr.	 36 060.–

Jährliche Beiträge:
Gemeinde Visp	 Fr.	107 905.–
Beitrag aus Loterie Romande (zweckgebunden	 Fr.	 66 300.–
für Freizeitgestaltung und Betreuung der Bewohner)

ausserordentlich:
Gemeinde Lalden	 Fr.	 1 000.–
Gemeinde Embd	 Fr.	 200.–
Gemeinde Törbel	 Fr.	 703.–
Gemeinde Zeneggen	 Fr.	 100.–

Gemeinderatswahlen 2016

Nominationsversammlung
Mittwoch, 18. Mai 2016, 19 Uhr
im Restaurant «La Poste», Mischabel-Saal

Freundlich lädt ein: Vorstand FDP Visp-Eyholz

Visp-Eyholzund Unabhängige

24-Std.-Elektro-Service: Tel. 027 948 13 13              
Pomonastrasse 6, 3930 Visp                www.studer-soehne.ch

"La Montanara"                 
im La Poste

2 Frauen und 1 Mann, die dirigieren, 70 Männer,     
1 Bass, 1 Violinist, 1 Hackbrettler und Perkussionist, 
1 Akkordeonist und 1 Kontrabass sowie 2 Komiker 
werden am Samstag, 28. Mai, 19.30 Uhr, im La 
Poste bestimmt ein dankbares Publikum begeistern.

Ihre Namen: Männerchor Visp, 
Jodlerklub Balfrin, Sarah Brun-
ner, Manuela Lehner-Mutter, 
Johannes Diederen, Ernst Min-
nig, Didier Furrer, David Elsig, 
Stefan Ruppen, Alex Rüedi und 
das Duo Dünitü.
Was werden sie bieten? Bekann-

te Opern- und Musicalmelodien 
sowie Jodel- und Volkslieder 
einheimischer Komponisten. 
Auch bekannte Männerchor-Hits 
wie u. a. "La Montanara" wird 
es dabei haben und speziell für 
diesen Anlass arrangierte und 
komponierte Lieder.

Pfarrer Thomas 
Heim geht

Er wird Ende Juni seine 20 
%-Stelle bei der evangelisch-
reformierten Kirchgemeinde 
Visp verlassen. Der Verabschie-
dungs-Gottesdienst findet am 
Sonntag, 19. Juni, statt.

Maiandacht            
in Lalden

Die Frauen- und Müttergemein-
schaft gestaltet am Dienstag, 
10. Mai, 14 Uhr, zusammen 
mit den Frauen und Müttern 
von Lalden in der Pfarrkirche 
Lalden eine Maiandacht.

Kinderdorf für Strassenkinder 
in Äthiopien zusammen. Der 
Brotverkauf für die Lepramis-
sion brachte Fr. 1 200.–, beim 
Weltgebetstag gab es Fr. 772.– 
für soziale Werke in Kuba und 
der Erlös von Fr. 1 020.– durch 
den Ostereierverkauf ging an 
"Brot für alle". 

Erfreulich, was die evangelisch-
reformierte Kirchgemeinde Visp 
erarbeitet hat.
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Wir gedenken†

Römisch-Katholische
Pfarrkirche
Sa.	 18 Uhr
So.	 10 Uhr

Ritikapelle
Sa.	 16.30 Uhr

Bruder Klaus-Kapelle
Fr. (Herz-Jesu)	 16 Uhr
Mo. Mi. Do. Fr.	 19.30 Uhr

Schulhaus im Sand
Di.	 8 Uhr

Schulhaus Eyholz
Di.	 8 Uhr
(im Wechsel Schülergottes-
dienst oder Wortgottesdienst)

Dreikönigskirche
Do.	 8 Uhr
Schülergottesdienst

Baltschieder
Do.	 8 Uhr
Schülergottesdienst

Evang.-Reformierte
So.	 10 Uhr

Freie Evang. Gemeinde
So.	 9.30 Uhr
(mit Kinderhüten)

Gottesdienste

Aus der Burgschaft VispWir gratulieren

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
an Wochenenden und Feier-
tagen von 9 bis 22 Uhr 
sowie werktags von 17.30 
bis 22 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nummer gibt Auskunft 
darüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters und Visp 
den Notfalldienst leistet. Am 
besten ruft man direkt die 
Nummer der entsprechenden 
Notfall-Apotheke an, damit die 
Wartezeit bis zur Ankunft des 
Apothekers verkürzt werden 
kann.

Notfalldienste

Plastic Creatures
spielen am nächsten Freitag, 
13. Mai, 20.30 Uhr, im Jazz-
Chälli.

Hochzeits-         
Jubiläen

Lina und Walter Schumacher 
konnten ihren 60. Hochzeits-
tag feiern, Hildi und Walter 
Heinzmann aus Eyholz ihren 
50. Hochzeitstag.

Öffnungszeiten   
der Mediathek

Montag:	 16–19 Uhr

Mittwoch:	 14–16 Uhr

Donnerstag:	 16–19 Uhr

Freitag:	 10–11 Uhr
	 und 15–19 Uhr

Samstag:	 9–11 Uhr

Am Pfingstmontag, 16. Mai, 
und Fronleichnam, 26. Mai, 
bleibt die Mediathek ge-
schlossen.

Tag der offenen Tür                   
in der Mediathek

Am Samstag, 21. Mai, von 9 bis 15 Uhr führt die 
Mediathek an der Wichelgasse einen Tag der offe-
nen Tür durch. Jedermann ist herzlich willkommen.

Neben Live-Musik, Wettbewerb, 
Kinderhüpfburg, Henna-Tattoos 
für Teens, einer Panini-Tausch-
börse und einer Märlistunde 
um 11 und 13.30 Uhr mit 
Ida Häfliger findet auch ein 
Buchverkauf von Sepp Blatters 
Buch statt. 
Dieser wird um 11 Uhr persön-
lich anwesend sein und sein 
Buch signieren. 
Auch für das leibliche Wohl 
wird gesorgt sein.

Folgende Personen starben: 
–	Maria Albrecht, geborene 

Heinzmann, 98-jährig,
–	Elisabeth Schmid, geborene 

Halwax, 88-jährig,
–	Clorinda Walker, geborene 

Viotti, Witwe des Walter, 
86-jährig.

Tel. 079 328 62 68
jugend@visp.ch – www.jastow.ch

Montag, 16. Mai, ab 10 Uhr bis Turnierende:
Laureus Streetsoccer Finale

Der Rottu-Cup Oberwallis ist ein Vorausscheidungsturnier des 
SwissCups von Laureus-Streetsoccer. Er findet jedes Jahr am 
Pfingstmontag an jeweils einem anderen Austragungsort statt. 
Teilnehmen können alle Kinder und Jugendlichen zwischen 10 
und 21 Jahren aus dem ganzen Oberwallis. Gespielt wird in vier 
Kategorien. Die Sieger jeder Kategorie gewinnen die Qualifikation 
und die Reise für die ganze Mannschaft an den SwissCup 2016, 
welcher im Oktober stattfinden wird.

Mittwoch, 25. Mai:
Chillen bis man pennt

Die Vorbereitungen durch die Jugendlichen sind noch in vollem 
Gange. Weitere Infos folgen.

Detaillierte Infos und allfällige Flyer auf www.jastow.ch/visp

Jugendkulturhaus Visp

Öffnungszeiten
Freitag, 6. Mai: 17–22 Uhr
Samstag, 7. Mai: 17–22 Uhr
Sonntag, 8. Mai: 11–20 Uhr 
Montag, 9. Mai: 17–22 Uhr
Dienstag, 10. Mai: 17–22 Uhr
Mittwoch, 11. Mai: 17–22 Uhr

Ab heute: vifra mit                               
Ehrengast Leuk

Heute beginnt in der Litternahalle bereits zum 37. 
Mal die vifra, die Oberwalliser Frühjahrsausstellung.

In speziell für die Ausstellung 
hergerichteten und geschmück-
ten Räumlichkeiten können 
insgesamt 72 Aussteller des 
Gewerbes ihre vielseitigen 
Produkte und Dienstleistungen 
zeigen. 

Der diesjährige Ehrengast Leuk 
wird sich in der gesamten Cur-
linghalle präsentieren. Auf die 
Hochburg der Kultur-Gemeinde 
Leuk kann man gespannt sein. 
Die Bezirkshauptstadt Leuk 
wird zusammen mit Susten 

und Erschmatt das Beste ihrer 
Region vorstellen.

Das Rahmenprogramm ist 
auf www.vispexpo.ch aufge-
schaltet. Jahreskonzert 

der Jugendmusik 
und der Junior-

band
Morgen Samstag, 7. Mai, 19.30 
Uhr, spielen die Jugendmusik 
Vispe und die Juniorband im 
Theatersaal des La Poste zu 
ihrem Jahreskonzert auf. Die 
Jugendlichen aus Visp, Visper-
terminen, Lalden, Baltschieder, 
Ausserberg, Raron/St. German 
und Unterbäch haben unter 
dem Motto "Cinematic" unter 
der Leitung von Joel Schmidt 
Werke einstudiert, die aus der 
Filmmusik-Literatur kaum mehr 
wegzudenken sind. 

Chantons Heida 
im 4. Rang

Am 21. April veröffentlichte 
"Die Weltwoche" ein Spezialheft 
"Wein und Genuss" u. a. mit 
folgendem Inhalt: "Top 25. 
Meine besten Weine der Schweiz. 
Welcher Winzer hat am meisten 
Klasse? Wer macht mehr aus 
seinen Reben und seinem Ter-
roir? Die Weltwoche präsentiert 
die 25 besten Gewächse des 
hiesigen Weinschaffens."
Darunter – als bester Walliser 
– Chanton Weine mit seinem 
Heida 2013. Der Kommentar: 
"Seit 1965 kultiviert Chosy 
Chanton autochthone und fast 
ausgestorbene Schweizer Re-
ben, allen voran der Heida 
(Savagnin blanc). Er hat damit 
nicht nur einen Schweizer Kul-
turschatz gerettet, sondern füllt 
inzwischen den besten Heida 
der Schweiz ab, usw."

Morgen: Musik 
zur Auffahrt

Morgen Samstag, 7. Mai, 19.15 
Uhr, kommt es in der Dreikönigs-
kirche zu einer musikalischen 
Abendstunde. Trompeter Tobias 
Salzgeber und Sarah Brunner 
an der Orgel werden Musik zur 
Auffahrt spielen.

Odyssee'16 – 
Irrfahrt durch         

die Traumfabrik
Über 300 Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene sowie 
Menschen mit einer Behin-
derung aus dem Ober- und 
Unterwallis haben sich während 
eines ganzen Tanzjahres im 
Sosta Tanzzentrum mit der 
Geschichte Homers befasst. Ge-
meinsam mit Regisseurin und 
Tanzlehrern kreieren sie Szenen 
aus der Geschichte und setzen 
sie in ihrer Tanzsprache um.

Zu sehen am Freitag, 13. und 
Samstag, 14. Mai, um 19 Uhr, 
sowie am Sonntag, 15. Mai, 14 
Uhr, im La Poste.

Facettenreich und skurril
Am Freitag, 20. Mai, 19.30 Uhr, treten Hutzenlaub 
& Stäubli mit ihrem facettenreichen und skurrilen 
Comedyprogramm "Sister App" im La Poste auf. 

Barbara Hutzenlaub und Lotti 
Stäubli stehen seit mittlerweile 
20 Jahren stützstrumpfgestärkt 
zusammen auf der Bühne und 
ihr Ton sitzt so sicher wie ihre 
unverkennbaren Deuxpièces. 
Ihre Brillen wirken vielleicht 
antiquiert, der Durchblick aber 
ist modern. Mit scharfem Blick 
und spitzer Zunge durchleuch-
ten sie unseren zunehmend 
digitalisierten Alltag.
Beim Thema Energiehaushalt 

stehen die beiden ganz schön 
unter Strom. Wenn es darum 
geht, die ungerechte Verteilung 
der Ressourcen zu bekämpfen, 
ist Erfindergeist das Gebot der 
Stunde. Und die Gründung des 
eigenen Start-ups nur eine 
Frage der Zeit. Lotti's Sinn für 
Fairplay an der EM 2016 und 
Barbara's Gespür für artge-
rechte Ausländer-Integration 
sorgen für den sportlichen Teil 
des Abends.

Army Central 
Band im La Poste
Am Donnerstag, 26. Mai (Fron-
leichnam), 17.30 Uhr, gibt 
die Swiss Army Central Band 
im La Poste ein Konzert. Die 
Swiss Army Central Band mit 
ihren Tambouren überzeugt das 
Publikum mit hochstehenden 

Darbietungen und gekonnten 
Shows. Als Aushängeschild 
tritt sie an Musikfestivals und 
Tattoos im In- und Ausland 
auf. Sie pflegt aber auch ein 
attraktives Konzertprogramm 
und nimmt CDs auf. Die mu-
sikalische Leitung liegt in den 
Händen von Major Aldo Werlen.
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Was? Wann? Wo?
Freitag, 6. Mai
Visp: 12 Uhr: Rathaussaal: Mittagstisch für Senioren
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 17–22 Uhr: Litternahalle: vifra

Samstag, 7. Mai
Visp: 16 Uhr: FC: Visp–Collombey-Muraz
Visp: 17–22 Uhr: Litternahalle: vifra
Visp: 19.15 Uhr: Dreikönigskirche: musikalische Abendstunde
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Jugendmusik/Juniorband: Konzert

Sonntag, 8. Mai
Visp: 11–20 Uhr: Litternahalle: vifra

Montag, 9. Mai
Visp: Seniorenchor 60+: Ausflug
Visp: 17–22 Uhr: Litternahalle: vifra

Dienstag, 10. Mai
Visp: 17–22 Uhr: Litternahalle: vifra
Visp: 17.30–19.30 Uhr: MSV: Obligatorisches Schiessen

Mittwoch, 11. Mai
Visp: Pro Senectute: Seniorenwanderung
Visp: 13 Uhr: Ennet der Brücke: Tennisclub: Schnuppertag
Visp: 15–18 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 17–22 Uhr: Litternahalle: vifra

Freitag, 13. Mai
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 19 Uhr: La Poste: Odyssee'16 (Tanztheater)
Visp: 19–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 20.30 Uhr: Jazz-Chälli: Plastic Creatures

Samstag, 14. Mai
Visp: 19 Uhr: La Poste: Odyssee'16 (Tanztheater)

Sonntag, 15. Mai
Visp: 14 Uhr: La Poste: Odyssee'16 (Tanztheater)

Montag, 16. Mai
Visp: 10 Uhr: Jugend: Laureus Streetsoccer Finale

Mittwoch, 18. Mai
Visp: Pro Senectute: Seniorenwanderung
Visp: 15–18 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 20.15 Uhr: FC: Visp–St. Maurice

Freitag, 20. Mai
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 19–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Hutzenlaub & Stäubli (Comedy)

Samstag, 21. Mai
Visp: 9–15 Uhr: Mediathek: Tag der offenen Tür
Visp: Pfarrkirche: Benefizkonzert Stiftung Kasipiti

Dienstag, 24. Mai
Visp: 19 Uhr: La Poste: Gemeinde Visp: Urversammlung

Mittwoch, 25. Mai
Visp: Pro Senectute: Seniorenwanderung
Visp: 14 Uhr: Singsaal Sand: KjM: Traumfänger basteln
Visp: Jugendkulturhaus: Chillen bis man pennt

Donnerstag, 26. Mai
Visp: 17.30 Uhr: La Poste: Konzert Swiss Army Central Band

Freitag, 27. Mai
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 19–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen

Samstag, 28. Mai
Visp: 18 Uhr: FC: Visp–Salgesch
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: man(n) singt

Montag, 30. Mai
Visp: 19 Uhr: Rathaussaal: Schwimmbadgenossenschaft: GV

Mittwoch, 1. Juni
Visp: Pro Senectute: Seniorenwanderung
Visp: SVKT: Abschluss

Programm Kino Astoria: siehe WB

Mo.–Fr.: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Agnes Guhl

Amtliches und Nachrichten 
aus Ratsstube 	und Dorf

Baltschieder

Umgebung        
Kreisel "Kumma" 

wird gestaltet
Dies sieht der Investitionsplan 
2016 vor. Landschaftsarchitekt 
Imahorn wurde beauftragt, für 
die Projektierung und Baube-
gleitung eine Ingenieurofferte 
zu erstellen und einzureichen.
Die Offerte beinhaltet die Leis-
tungen der Phase I, d. h. die 
Konzept- und Entwurfsphase 
(Variantenstudium) der Um-

Investitionsfonds 
wird verlängert

Der Verein Region Oberwallis hat 
bei der Gemeinde den Antrag 
gestellt, den Investitionsfonds 
um weitere drei Jahre (2017 bis 
2019) zu verlängern und den 
Betrag von Fr. 2.– pro Einwohner 
und Jahr beizubehalten. Der 
Gemeinderat hat diesem Antrag 
zugestimmt.

Tiefenbohrung 
für Spielhalle

Der Gemeinderat hat aufgrund 
der Abflussproblematik die 
Offerte der Bohrunternehmung 
Gebr. Mengis AG in Luzern für 
eine Kamera-Befahrung der 
bestehenden Tiefenbohrung 
in der Spielhalle im Betrag von       
Fr. 1 663.20 gutgeheissen.

Stadelmatten
strasse wird 

instand gestellt
Dies gemäss Investitionsplan 
2016. Die Bauarbeiten um-
fassen auch eine neue Brücke 
mit grösserer Abflusskapazität 

Bewilligtes       
Baugesuch

•	Eigentümer des Mehrfamili-
enhauses "Chritzmatta" an 
der Kreuzmattenstrasse 7: 
Anbringen eines Strassen-
spiegels.

Wieder ein "Meili"
Wie bereits in der Februar-"vaz" gemeldet, ersetzt die Gemeinde Baltschieder ihr 10 Jahre altes Kommunalfahr-
zeug. Da man für diesen Fahrzeug-Typ bereits die passenden Zusatzgeräte wie Salzstreuer und Schneepflug 
besitzt, hat man sich entschlossen, wieder ein gleiches Fahrzeug anzuschaffen. Die Anschaffung von rund 
Fr. 126 000.– ist im Finanzplan 2016 vorgesehen und wird mittels Leasing finanziert. Unser Bild zeigt die 
offizielle Übergabe durch die Firma Viktor Meili AG. 

auch die bestehende Trink-
wasserleitung auf einer Länge 
von 60 m ersetzt. Die Sanitär-
arbeiten wurden zum Preis 
von Fr. 32 558.– (maximales 
Kostendach) an die Firma 
Stoffel Otto AG in Visp vergeben.

Clara Lisi-Callovini                           
zum 100. Geburtstag

über den Hofkanal. Die Bau-
meisterarbeiten dafür wurden 
zum offerierten Preis von Fr. 
296 512.65 an die Bauunter-
nehmung Ulrich Imboden AG 
in Visp vergeben. 
Bei dieser Gelegenheit wird 

Auch die Gemeinde Baltschie-
der gratulierte Clara Germana 
Lisi, geborene Callovini, am             
4. April zu ihrem 100. Ge-
burtstag. 
1916 wurde sie im Südtirol 
geboren und wuchs dort mit 
zwei jüngeren Geschwistern 
auf. Mit 22 Jahren zog es sie in 
die Schweiz, ins Wallis, wo sie 

den Coiffeurmeister "Augusto" 
Lisi heiratete und mit ihm in 
Visp Wohnsitz nahm. Nach 
dessen Pensionierung zog das 
Paar zu seiner einzigen Tochter 
nach Baltschieder, wo Clara 
sich – zwar etwas schwächer 
und pflegebedürftiger – immer 
noch mit Elan um ihre Urenkel 
kümmert.

gebungsgestaltung im Bereich 
des Kreisels "Kumma". 
Der Gemeinderat hat die Ver-
gabe des Planungsmandates 
zum Preis von Fr. 9 312.95 
(Kostendach) an die Land-
schaftsarchitekten Imahorn AG 
in Naters beschlossen.
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Wir gratulieren

Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:
–	Brigitta Heldner am 3. April 

zu ihrem 70. Geburtstag
–	Amanda Studer am 6. April 

zu ihrem 80. Geburtstag
–	Meinrad Studer am 21. April 

zu seinem 80. Geburtstag
–	Eliane Del Pedro Pera am 25. 

April zu ihrem 70. Geburtstag

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaftvisp.ch

Walliser Burgergemeinden       
tagten in Saas-Grund

Turnusgemäss organisierte eine Oberwalliser Bur-
gerschaft die alljährliche Delegiertenversammlung 
des Walliser Verbandes der Burgerschaften, nämlich 
die Einwohner- und Burgergemeinde Saas-Grund. 

Unter den 120 Vertretern der 
Walliser Burgerschaften konnte 
Verbandspräsident Adalbert 
Grand auch eine Delegation aus 
Visp begrüssen, welche durch 
Burgermeister Georges Schmid 
im Vorstand vertreten ist.

Gemeinde- und Burgerpräsi-
dent Bruno Ruppen stellte als 
verantwortlicher Organisator 
des gelungenen Anlasses den 
Austragungsort Saas-Grund 
vor. Dr. Rudolf Grüninger 
überbrachte die Grüsse des 

Schweizerischen Verbandes der 
Bürgerschaften und Korporatio-
nen (SVBK). Grossratspräsident 
Nicolas Voide orientierte über 
die Reformbestrebungen der 
Walliser Institutionen und Gast-
referent Olivier Guex, Dienstchef 
der Dienststelle für Wald und 
Landschaft (DWL), äusserte 
sich zur Forstwirtschaft im 
Kanton.

Teilnehmende beim Apéro auf dem Dorfplatz

Kulturweg weihte Rebhaus 
"Zer Tola" ein 

Die Burgerschaft Visp ist Mit-
glied der Stiftung "Der Kultur-
weg Ausserberg-St. German-
Raron". Grund also, mit einer 
Delegation und weiteren 120 
Gästen an der Einweihung des 
neu erstellten Rebhauses am 
Rande des historischen Kultur-
weges beim Weiler "Chalchofen" 
auf dem Gebiet der Gemeinde 
Ausserberg teilzunehmen. Stif-
tungsrätin Erna Burgener-

Lauber (Bild oben) hiess die 
Gäste vor dem neuen Rebhaus 
willkommen.

Burgerschaft 
kann das "alte 

Spittel" erwerben
Nachdem die Stiftung Privat-
spital Burgener sich mit den 
Verkaufsbedingungen einver-
standen erklärt hatte, hat 
nun auch die andere Hälfte 
des Miteigentums, die Pfar-
reipfründe, dem Verkauf des 
"alten Spittels" an die Burger-
schaft zugestimmt. Dies nach 
einer positiven Vormeinung 
des Visper Kirchenrates an 
das bischöfliche Ordinariat in 
Sitten. Aufgrund dieser Sachla-
ge beabsichtigt der Burgerrat, 
dieses Kaufgeschäft für die 
ordentliche Herbstversamm-
lung vorzubereiten und der 
Versammlung zur Genehmigung 
zu unterbreiten.

Bedeutender Bodenkauf         
durch die Burgerschaft

90 % holten   
Burgernutzen

Traditionsgemäss wurde am 
Samstagnachmittag vor der 
Burgerversammlung der Bur-
gernutzen ausbezahlt. Über         

Burgermeister Georges Schmid konnte am Montag, 
18. April – bereits um 19 Uhr, man will auch in 
Zukunft an dieser Uhrzeit festhalten – an die 80 
Burgerinnen und Burger zur ordentlichen Burger-
versammlung im La Poste willkommen heissen.

Diese hiess die Jahresrechnung 
2015 und den Revisorenbericht 
einstimmig gut. 

Burgerrätin Lidija Stal-
der konnte ein erfreuliches 
Jahresergebnis mit einem 
Ertragsüberschuss von Fr. 
8 101.90 präsentieren. Unter 
Berücksichtigung der Abschrei-
bungen und Rückstellungen 
resultierte ein Cashflow von Fr. 
325 866.50. Den bilanzierten 
Aktiven von Fr. 3 421 284.– 
steht eine Bankschuld von Fr. 
1 715 000.– gegenüber. 2015 
konnten die Schulden um Fr. 
300 000.– reduziert werden.

Die Vermögenserträge aus 
Baurechtszinsen sind stabil 
und sind die Haupteinnahmen 
der Burgerschaft Visp. 

Dank Holzverkauf an Private 
von Fr. 70 000.– präsentierte 
sich die Rechnung der Forst-
wirtschaft ausgeglichen.

Boden für 1,5 Mio. Fr. 
erworben

Sodann hatte die Versammlung 
über einen Kauf von Bedeutung 
zu befinden. Es handelt sich um 
einen Boden im Besitz der Lonza 
AG im Quartier Stockmatte (Bild 
unten) mit einer Baulandfläche 
von 5 075 m2 zum Preis von 
Fr. 1 500 720.–, inklusive 16 
Garagenboxen. 

Die Burgerschaft wird auch 
diese Parzelle im Baurecht 
zur Verfügung stellen und 
damit ihren Beitrag zur wirt-

schaftlichen Entwicklung der 
Gemeinde Visp leisten. Die Bur-
gerversammlung stimmte dem 
Kauf und der entsprechenden 
Kreditaufnahme zu. Weil dieser 
Boden im Zusammenhang mit 
den Quecksilberbelastungen 
im Kataster der belasteten 
Parzellen aufgeführt ist, muss 
vor der Eigentumsübertragung 
durch die Verkäuferpartei eine 
Sanierung durchgeführt oder 
die Kosten dafür sichergestellt 
werden.

Mit dem Apéro fand die Ver-
sammlung ihren Ausklang 
und die Teilnehmenden wurden 
mit einer Flasche Burgerwein 
verabschiedet.

–	Marie Fux am 27. April zu 
ihrem 70. Geburtstag

–	Pius Wyer am 5. Mai zu seinem 
80. Geburtstag

90 % der Burgerinnen und 
Burger machten von diesem 
Recht Gebrauch und holten 
ihren Barnutzen in der Bur-
gerstube ab. Dabei profitierte 
der Burgerrat von der Gelegen-
heit, die Burger persönlich zu 
begrüssen.

Am Vormittag hatte in der Bur-
gerkirche die Gedächtnismesse 
für die verstorbenen Burgerin-
nen und Burger stattgefunden.

Noch ein Jahr…
…wird der gesamte Verkehr von 
und in die Vispertäler über den 
Kreisel Landbrücke fahren. So 
lange wird nämlich der Visper-

taltunnel noch gesperrt bleiben. 
Jetzt konnte in der Verzweigung 
III vom Tunnel Visp der künftigen 
Südumfahrung ein wichtiger 
Durchschlag gefeiert werden. 

Diese Verzweigung verbindet 
den sogenannten Überwurf-
tunnel, welcher dann beim 
Verzweigungsbauwerk in die 
Nordröhre mündet, mit dem be-

stehenden Vispertaltunnel. Dies 
ist ein Schlüsselelement der 
Südumfahrung Visp. Gemäss 
Bauleitung wird der Tunnel im 
Frühjahr 2017 wieder eröffnet.

Heute Mittags-
tisch für Senioren
Heute Freitag, 6. Mai, 12 Uhr, 
findet im Rathaussaal ein 
Mittagstisch für Senioren statt.

Seniorenchor       
auf Reisen

Der Seniorenchor 60+ begibt 
sich am Montag, 9. Mai, auf 
einen Ausflug.
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Schwimmbad-GV
Die GV der Schwimmbadge-
nossenschaft Visp findet am 
Montag, 30. Mai, 19 Uhr, im 
Rathaussaal statt.

Tennis-Junioren-
schnuppertag

Der Tennisclub Visp organisiert 
am Mittwoch, 11. Mai, ab 13 Uhr, 
auf den Tennisplätzen Ennet der 
Brücke  (Richtung Katzenhaus) 
einen Schnuppertag.

Eingeladen sind alle Kinder 
und Jugendlichen von 4 bis 
18 Jahren. Vorkenntnisse sind 
keine erforderlich und die 
Teilnahme ist gratis. Schläger 
werden zur Verfügung gestellt.

Anmeldung und Auskunft bei 
Guy Dubath, Tel. 079 220 07 68.

Fitness Move 
Night in Balt-

schieder
Der Frauensportverein SVKT Visp 
und Baltschieder organisiert am 
Freitag, 27. Mai, 19 bis 22 Uhr, 
in der Spielhalle in Baltschieder 
eine Fitness Move Night.  

Es werden Zumba®-, Salsati-
on™, Fit&Funny™- sowie dip-
lomierte Fitness-Instruktoren 
anwesend sein.

Obligatorisches 
Schiessen

Der Militärschiessverein hat 
für die obligatorische  Schiess-
pflicht-Erfüllung 2016 folgende 
Daten festgelegt:
Di.	 10. Mai	 17.30–19.30 Uhr
Di.	 21. Juni	 17.30–19.30 Uhr
Mi.	   3. Aug.	 17.30–19.30 Uhr
Mi.	 17. Aug.	 17.30–19.30 Uhr
Sa.	 27. Aug.	 9.30–11.30 Uhr
Di.	 30. Aug.	 17.30–19.30 Uhr

Senioren-        
wanderungen

Am Mittwoch, 11. Mai, wandert 
die Seniorengruppe der Pro 
Senectute von Leukerbad über 
Chastlarweid, Birchen und 
Bodmen nach Russigraben. 
Anmeldung am Vortag von 8 
bis 9 Uhr an den Wanderleiter 
Bruno Hutter, Tel. 027 946 50 23. 
Am 18. Mai wandert man 
von Blatten über Geimen und 
Naters nach Brig. Anmeldung 
am Montag von 9 bis 14 Uhr 
an die Wanderleiterin Christine 
Truffer, Tel. 079 623 73 50. 
Rund um St. Maurice wandert 
man am 25. Mai. Anmeldung 
am Vortag von 8 bis 9 Uhr 
an den Wanderleiter Hubert 
Seitz, Tel. 027 946 39 38. Am 
1. Juni heisst die Route Törbel 
Bina–Diepa–Ronalp–Bürchen. 
Anmeldung am Vortag von 8 
bis 9 Uhr an den Wanderleiter 

"Bärgüf" gemeinsam       
gegen den Krebs

"Embrüf und embri", den Berg hinauf 
und hinunter, heisst es am Samstag, 
27. August. Die Teilnehmenden sammeln 
zwischen Stalden und der Moosalp auf 
dem Velo gesponserte Höhenmeter. Dabei 
werden 1 240 Höhenmeter und 16 Kurven 
überwunden. Weitere Informationen unter www.bärgüf.ch. 
Der Erlös wird vollumfänglich der Krebshilfe zugute kommen.

John Fust neuer 
Visper Trainer

John Fust, der bereits zwischen 
2007 und 2010 Trainer beim   
EHC Visp war, hat erneut für 
ein Jahr unterschrieben. In-
zwischen war er Trainer beim 
A-Club Langnau, Assistent bei 
Lausanne und während zwei 

Zufriedene EnAlpin                  
will diversifizieren

Trotz garstiger Rahmenbedingungen für die 
Energiebranche generell, konnte sich die EnAlpin-
Gruppe auch im abgelaufenen Geschäftsjahr 2015 
gut behaupten.

Das Betriebsergebnis beträgt 
19,8 Mio. Fr., der Jahresgewinn 
wird mit 7,5 Mio. Fr. ausgewie-
sen. Die öffentlichen Abgaben 
und Steuern betragen 21 Mio. 
Fr., die grösstenteils an den 
Kanton Wallis und die Walliser 
Gemeinden überwiesen werden. 
Die Investitionen stehen bei 
14,4 Mio. Fr. Die EnAlpin Gruppe 
mit Sitz in Visp beschäftigt 
114 Mitarbeitende, davon 6 
Lernende.

Günstige Wasser
verhältnisse

Präsident Hans Kuntzemüller: 
"Positiv auf das Jahresergeb-
nis haben sich die günstigen 
Wasserverhältnisse ausgewirkt, 
die zu einer höheren Strompro-
duktion führten. Demgegenüber 
stehen die anhaltend sinkenden 
Strompreise, was vorab auf die 

Stromschwemme in Europa 
zurückzuführen ist.  

EnAlpin muss           
diversifizieren

Es ist allen klar, dass sich die 
EnAlpin künftig diversifizieren 
muss. EnAlpin wird für den 
Kunden zu einem Dienstleister 
in allen Energiebereichen. Ich 
bin zuversichtlich, dass wir die 
Neuausrichtung auf Platz Visp 
auch schaffen werden."

Angestammtes 
Stromgeschäft  
bleibt Stärke

Der CEO und Delegierte des Ver-
waltungsrates Michel Schwery 
ergänzt: "Das angestammte 
Stromgeschäft bleibt auch wei-
terhin unsere Stärke. Allerdings 
wollen wir uns im Energiebe-
reich diversifizieren und als 

umfassender und effizienter 
Dienstleister auftreten. Dies 
betrifft z. B. die Eigenproduktion 
in Photovoltaikanlagen, die 
Optimierung des Energiever-
brauchs, die Wärmeversorgung 
und die Elektromobilität, um 
nur einige zu nennen. 

Dabei setzen wir auf die ein-
heimische Walliser Energie aus 
Wasserkraft und Sonne, um 
auch die Nachhaltigkeit unter 
Beweis zu stellen. Die EnAlpin 
und ihre Mitarbeitenden mit 
festen Wurzeln im Oberwallis 
werden ihre volkswirtschaftli-
che Verantwortung auch wei-
terhin wahrnehmen."

Im Anschluss an den statu-
tarischen Teil der Generalver-
sammlung referierte Dr. Pascal 
Previdoli, Stellvertretender Di-
rektor des Bundesamtes für 
Energie, zum Thema "Entwick-
lung Schweizer Wasserkraft und 
aktuelles politisches Umfeld".

Jahren bei der Nationalmann-
schaft, wo er sowohl als Trainer 
und Assistent bei den Aktiven 
als auch bei den Junioren im 
Einsatz stand.

•	10. Mai: Infoveranstaltung 
Lehrgang Passage SRK 

•	17. Mai: Infoveranstaltung 
Pflegehelfer/-in SRK

•	21. Mai: Erfolgreiche Ent-
wicklung in den ersten Le-
bensjahren

•	28. Mai/4. Juni: Babysitter-
Kurs

•	13. Juni: Pflegedokumenta-
tion

•	16. August: Lehrgang 
Pflegehelfer/-in SRK

Informationen und Anmeldung: 
www.rotes-kreuz-wallis.ch

Agnes Guhl stellt 
im La Poste aus

Auf Einladung des Vereins 
Kunstforum Oberwallis stellt 
Agnes Guhl bis am 22. Juli im 
La Poste Acrylbilder und Bilder 
auf Leinwand aus. Ein Thema ist 
z. B. "Amerika". Die Künstlerin 
lebte acht Jahre in den USA 
und gestaltet in ihren Bildern 
ein Spiel zwischen Wirklichkeit 
und Unwirklichkeit, das von der 
US-amerikanischen Architektur 
inspiriert ist. Die Ausstellung 
ist jeweils von Montag bis 
Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
von 13.30 bis 17.30 Uhr sowie 
während den Anlässen im La 
Poste geöffnet.

Traumfänger 
basteln

Der Kreis junger Mütter bastelt 
am Mittwoch, 25. Mai, 14 Uhr, 
im Singsaal des Schulhauses 
Sand Traumfänger.

Bruno Hutter, Tel. 027 946 50 23. 
Verpflegung jeweils aus dem 
Rucksack.


